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      Werden Sie Teil unseres Teams. 
                                    Jetzt bewerben.

ferchau.com/go/karriere
Connecting People and Technologies  

for the Next Level
FERCHAU GmbH, Zentrale 
bewerber@ferchau.com

Was unsere Kunden für  
ihre Technologie-Lösungen  
erwarten? Das nächste Level!  
Das gelingt unserem Team Tag für  
Tag. Weil bei uns neue Engineering-  
und IT-Herausforderungen auf die  
jeweils besten unserer Experten  
treffen – Experten wie Sie. Unser Deal:  
Ihr Potenzial und unsere Möglichkeiten.  
Challenge accepted? Starten wir  
gemeinsam das nächste Level und  
entwickeln wir die Zukunft!

Warum wir vor allem auf drei Dinge vertrauen: 
Menschen, Menschen, Menschen

ARBEITEN IM HERZEN 
VON OBERBERG

JETZT BEWERBEN

able-group.de/go/karriere

Wir von ABLE Management 
Services sind der zentrale In-
house-Dienstleister für die  
Unternehmen der ABLE GROUP. 
 
Mit unseren Services und Bera-
tungsleistungen tragen wir aktiv 
zum Erfolg unserer Konzerngesell-
schaften bei. Wer bei uns einsteigt, 
kann etwas bewegen. Die Aufgaben 

und Projekte, die unsere Mitarbei-
ter jeden Tag mit Leidenschaft und  
Engagement vorantreiben, sind 
nicht nur vielfältig, sondern auch 
höchst anspruchsvoll.

Wenn Sie sich für uns entschei-
den, entscheiden Sie sich für ein 
dynamisches Arbeitsumfeld mit 
steilen Lernkurven und Entwick-

lungsmöglichkeiten – fachlich wie 
persönlich. Werden Sie Teil eines 
eingespielten Teams, ob im Bereich 
Finanzen & Administration, Mar-
keting, Personal oder Prozesse &  
IT. Ihre Karriere beginnt hier:  
auf dem Steinmüllergelände in 
Gummersbach.

Make the difference – be able.

AUSRÜSTER

EXKLUSIV-PARTNER

HAUPTSPONSOR

PREMIUM-PARTNER

MEDIEN-PARTNER
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U N T E R  A N D E R E M

 E R H Ä L T L I C H  B E I :

Liebe VfL Gummersbach-Familie, 
 
auf geht‘s in den Saisonendspurt. Nachdem wir vor Ostern acht 
Siege in Folge einfahren konnten und somit unserem großen Ziel, 
der Rückkehr in die LIQUI MOLY HBL, immer näherkommen, 
wollen wir die verbleibenden Heimspiele weiter fokussiert bleiben!  
Wir sind stolz auf unsere Mannschaft und was sie in den letzten 
Wochen und Monaten geleistet hat. Das harte Training und 
der harte Kampf machen sich mittlerweile bezahlt. Denn 
auch nach 28 absolvierten Spieltagen der 2. HBL stehen wir  
weiterhin mit 46:10 Punkten auf dem ersten Tabellenplatz vor der 
direkten Konkurrenz aus Nordhorn sowie Hamm und sind damit 
auf Kurs in Richtung erste Liga.

Vor allem in den vergangenen schweren Auswärtsspielen beim 
TV 05/07 Hüttenberg und TUSEM Essen hat unser Team be-
wiesen, dass es zu einer starken Einheit zusammengewachsen 
ist und einer für den anderen kämpft. Die dortigen Erfolge haben 
wir in besonderem Maße auch unseren Fans zu verdanken, die 
endlich auch wieder auswärts vor Ort sein dürfen und unser Team 
großartig unterstützen. Gemeinsam konnten wir nicht nur diese 
beiden Topspiele für uns entscheiden, sondern auch zu Hause 
gegen den Tabellendritten ASV Hamm-Westfalen zeigen, was 
in uns steckt. Genau so muss unsere Mannschaft jetzt weiter- 
machen und vor allem unseren treuen Fans in der Heimat des 
Handballs einen erfolgreichen sowie unterhaltsamen Live-Hand-
ball in den verbleibenden spannenden vier Heimduellen gegen 
Nordhorn, Ludwigshafen, Rimpar und Coburg bieten. Wir freuen 
uns schon sehr auf euch in der SCHWALBE arena!

Das Saisonende rückt nun immer näher. Das heißt auch, dass 
einige Spieler den Verein verlassen werden und einige neue  
Gesichter hinzukommen werden. Leider müssen wir uns am 
Ende der aktuellen Spielzeit von Fynn, Timm, Janko, Alex, Raul 
und Diogo verabschieden. Lasst uns die verbleibende gemein-
same Zeit noch genießen! Auf der anderen Seite freuen uns 
wir uns schon sehr auf den neuen, frischen Wind, den unsere  
Neuzugänge Dominik Mappes, Tilen Kodrin und Tom Jansen mit 
ins Oberbergische bringen werden.

Wir danken euch von ganzem Herzen für eure Unterstützung und 
euren Rückhalt.

Euer VfL Gummersbach
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Die Mannschaft 2021/22

TW #1  Martin Nagy #16  Tibor Ivanišević#12  Diogo Valério 

#23  Ole Pregler#22  Fynn HerzigRM

RL

RR
#77  Janko Božović 

LA #6  Gabriel Viana #26  Raul Santos #28  Hákon Dadi
 Styrmisson

RA #8  Lukas Blohme #11  Mathis Häseler 

C

KM #40  Jonas Stüber #53  Bruno Eickhoff #66  Štěpán Zeman#4  Ellidi Vidarsson#18 Alexander Hermann #30  Tom Kiesler

#19  Timm Schneider#3  Julius Fanger

Co  Anel Mahmutefendic At  Johannes ScheidgenC  Gudjon Valur Sigurdsson Tw  Mario Kelentrić

#7  Julian Köster

#24  Szymon 
 Dzialakiewicz 
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Das Team
Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Nagy Martin HUN 09.01.99 204 cm

12 TW Valério Diogo POR 10.02.99 194 cm

16 TW Ivanišević Tibor SRB 16.08.90 197 cm

3 RM Fanger Julius GER 17.11.02 189 cm

4 KM Vidarsson Ellidi ISL 15.11.98 192 cm

6 LA Viana Gabriel POR 26.07.02 190 cm

7 RL Köster Julian GER 16.03.00 200 cm

8 RA Blohme Lukas GER 07.11.94 189 cm

11 RA Häseler Mathis GER 25.06.02 189 cm

18 RL Hermann Alexander AUT 10.12.91 192 cm

19 RM Schneider Timm GER 15.06.88 196 cm

22 RM Herzig Fynn GER 16.09.98 194 cm

23 RM Pregler Ole GER 26.05.02 192 cm

24 RR Dzialakiewicz Szymon POL 17.02.00 190 cm

26 LA Santos Raul AUT 01.06.92 179 cm

28 LA Styrmisson Hákon Dadi ISL 24.05.97 180 cm

30 RL Kiesler Tom GER 24.04.01 193 cm

40 KM Stüber Jonas GER 02.05.99 184 cm

53 KM Eickhoff Bruno GER 30.12.03 200 cm

66 KM Zeman Štěpán CZE 09.05.97 203 cm

77 RR Božović Janko AUT 14.07.85 203 cm

C Sigurdsson Gudjon Valur ISL 08.08.79 187 cm

Co Mahmutefendic Anel NED 21.01.78 197 cm
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VFL VS. HSG NORDHORN-LINGEN  
01. Mai 2022 | 16:00 Uhr | SCHWALBE arena

Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Ravensbergen Bart NED 14.03.93 190 cm

11 TW Maier Jonas GER 12.01.94 189 cm

12 TW Buhrmester Björn GER 03.11.84 196 cm

16 TW Bartels Dennis GER 22.09.87 183 cm

3 KM Torbrügge Nils GER 18.06.92 194 cm

8 RA Weber Robert AUT 25.11.85 179 cm

9 LA Mickal Pavel CZE 31.01.84 184 cm

10 RM Miedama Patrick NED 19.11.90 192 cm

14 RL Stegefelt Markus SWE 05.04.94 200 cm

15 RR Patzel Jonas CZE 14.02.02 190 cm

17 RL Fontaine Daniel GER 02.07.89 194 cm

18 RM Terwolbeck Alexander GER 05.08.91 183 cm

19 KM de Boer Luca GER 30.10.92 200 cm

23 RA Visser Sander NED 05.04.99 179 cm

28 LA Seidel Lasse GER 11.05.93 182 cm

48 RR Possehl Julian GER 31.12.92 190 cm

77 RR Wasielewski Johannes GER 22.09.97 198 cm

94 RM/RL Pöhle Georg GER 28.09.94 194 cm

95 KM Kalafut Dominik GER 15.06.95 194 cm

C Kubes Daniel CZE 07.02.78 200 cm

Co Lucas Ralf GER 27.07.72

Im Achtelfinale des DHB-Pokals trifft 
der VfL Gummersbach auf seinen 
Ligakonkurrenten HSG Nordhorn-
Lingen. Während sich die Oberber-
gischen durch einen Heimsieg gegen 
den Lokalrivalen TuS Ferndorf für das 
Achtelfinale qualifizierten, besiegten 
die Nordhorner in der 2. Runde die 
Spielgemeinschaft HBW Balingen-
Weilstetten.

Gründungsjahr:  
1981

Heimspielstätte:  
Euregium, Nordhorn

Platzierung Saison 20/21:  
Platz 18 (LIQUI MOLY HBL)

Saisonziel: 
Aufstieg

Größte Erfolge:  
EHF-Pokalsieger 2008

Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer:           

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Martin Nagy

12 Diogo Valério

16 Tibor Ivanišević

3 Julius Fanger

4 Ellidi Vidarsson

6 Gabriel Viana

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

18 Alexander Hermann

19 Timm Schneider

22 Fynn Herzig

23 Ole Pregler

24 Szymon Dzialakiewicz

26 Raul Santos

28 Hákon Dadi Styrmisson 

30 Tom Kiesler

40 Jonas Stüber

53 Bruno Eickhoff

66 Štěpán Zeman

77 Janko Božović

HSG Nordhorn-Lingen

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Bart Ravensbergen

11 Jonas Maier

12 Björn Buhrmester

16 Dennis Bartels

3 Nils Torbrügge

8 Robert Weber

9 Pavel Mickal

10 Patrick Miedama

14 Markus Stegefelt

15 Jonas Patzel

17 Daniel Fontaine

18 Alexander Terwolbeck

19 Luca de Boer

23 Sander Visser

28 Lasse Seidel

48 Julian Possehl

77 Johannes Wasielewski

94 Georg Pöhle

95 Dominik Kalafut

Vfl Gummersbach HSG Nordhorn-
Lingen

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter
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Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

54 TW Hoblaj Leon GER 05.04.99 190 cm

81 TW Asanin Matej CRO 04.09.93 206 cm

97 TW Urbic Ziga SLO 02.05.97 190 cm

5 RR Salger Stefan GER 15.08.96 207 cm

6 LA Schaller Tim GER 02.04.99 185 cm

8 RL Dietrich Gunnar GER 03.03.86 200 cm

9 RM Eisel Marc-Robin GER 06.06.99 186 cm

11 LA Keskic Enes GER/BOS 29.12.99 194 cm

14 KM Haider Maximilian GER 26.04.96 197 cm

19 RM Remmlinger Jan GER 26.02.94 191 cm

20 RA Falk Alexander GER 30.10.97 189 cm

22 LA Hofmann Jannik GER 23.05.95 191 cm

23 RA Durak Pascal GER 17.07.92 180 cm

24 RM Bührer Pascal GER 01.10.95 186 cm

25 RR Waldgenbach Jan GER 25.04.01 186 cm

28 RL Wagner Hendrik GER 15.08.97 200 cm

35 RR Meddeb Yessine GER 30.05.00 185 cm

37 RM Neuhaus Max GER 10.08.99 185 cm

69 KM Christian Klimek GER 08.01.90 202 cm

77 RR Klein Jannek GER 25.03.99 196 cm

C Klatt Ceven GER 11.06.83 186 cm

Co Müller Frank GER 04.05.86 190 cm

Co Eckhart Frank GER 09.05.67 190 cm

Mit den Eulen Ludwigshafen trifft 
der VfL am 34. Spieltag der 2. HBL  
auf einen letztjährigen Bundesliga- 
absteiger. Im Hinspiel verloren die 
Gummersbacher auswärts in Ludwigs-
hafen mit 25:30. Beim Aufeinander- 
treffen in der SCHWALBE arena  
wollen es die Oberbergischen besser  
machen und beide Punkte in der  
Heimat behalten.

Gründungsjahr:  
1861 (als TSG Friesenheim)

Heimspielstätte:  
Eberthalle, Ludwigshafen

Platzierung Saison 20/21:  
Platz 17 (LIQUI MOLY HBL)

Saisonziel: 
gutes Zusammenfinden von Trainer 
und Mannschaft

  Größte Erfolge:  
    dreimaliger Klassenerhalt in der 
          1. Bundesliga in Folge  
 2018-20

Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer:           

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Martin Nagy

12 Diogo Valério

16 Tibor Ivanišević

3 Julius Fanger

4 Ellidi Vidarsson

6 Gabriel Viana

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

18 Alexander Hermann

19 Timm Schneider

22 Fynn Herzig

23 Ole Pregler

24 Szymon Dzialakiewicz

26 Raul Santos

28 Hákon Dadi Styrmisson 

30 Tom Kiesler

40 Jonas Stüber

53 Bruno Eickhoff

66 Štěpán Zeman

77 Janko Božović

Eulen Ludwigshafen

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

54 Leon Hoblaj

81 Matej Asanin

97 Ziga Urbic

5 Stefan Salger 

6 Tim Schaller

8 Gunnar Dietrich 

9 Marc-Robin Eisel

11 Enes Keskic

14 Maximilian Haider 

19 Jan Remmlinger

20 Alexander Falk

22 Jannik Hofmann

23 Pascal Durak 

24 Pascal Bührer

25 Jan Waldgenbach

28 Hendrik Wagner

35 Yessine Meddeb

37 Max  Neuhaus

69 Klimek Christian

77 Jannek Klein 

Vfl Gummersbach Eulen Ludwigs-
hafen

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter
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VFL VS. EULEN LUDWIGSHAFEN  
14. Mai 2022 | 18:00 Uhr | SCHWALBE arena
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VfL fährt gegen Rostock souverän 
den sechsten Sieg in Folge ein
Der VfL Gummersbach liegt in der 2. HBL weiterhin voll auf Kurs. 
Am Mittwochabend des 30. März gewannen die Oberbergischen 
gegen den HC Empor Rostock deutlich mit 39:26 (17:11) und 
fuhren damit ihren 21. Saisonsieg ein. Vor 2.004 Zuschauern in 
der SCHWALBE arena legte das Team von Chefcoach Gudjon 
Valur Sigurdsson eine rundum gute Leistung aufs Parkett. Von 
Beginn an nahmen die Blau-Weißen ihre Aufgabe seriös wahr 
und bekamen den in dieser Saison überraschend stark auf- 
spielenden Drittligaaufsteiger schnell in den Griff. Durch den  
insgesamt sechsten Sieg in Folge festigte der VfL erneut seine 
Tabellenführung.

Für die Gummersbacher begann Keeper Martin Nagy zwischen 
den Pfosten, der schon nach 52 Sekunden den ersten Akzent 
setzte und nach eigener Parade unmittelbar den ersten blau- 
weißen Führungstreffer durch Ellidi Vidarsson einleitete (2:1, 2. 
Minute). Der VfL ging gleich konzentriert zu Werke und nahm das 
Heft von Beginn an selbst in die Hand. Nach fünf Minuten er-
zielte Štěpán Zeman bereits das 5:3 für sein Team. Auch vom 
zwischenzeitlichen 5:5-Ausgleich in der achten Minute ließen sich 
die Oberbergischen nicht aus dem Konzept bringen und blieben 

zielstrebig. Dabei blieb Nagy nicht nur ein sicherer Rückhalt für 
die Defensive der Hausherren, sondern trug sich beim 9:5 seiner 
Mannschaft bereits zum zweiten Mal selbst in die Torschützen-
liste ein (12. Minute).

Ob des permanenten Spiels mit dem siebten Feldspieler der  
Rostocker lauerten die Gummersbacher immer wieder auf die 
Chance zum schnellen Ballgewinn und optimalerweise den 
Wurf ins leere Tor des HCE. Auf die entsprechende Art erhöhte  
beispielswiese Raul Santos in der 22. Minute auf 14:9. Einige 
Möglichkeiten auf schnelle Tore ließ der VfL gegen Ende der 
ersten Halbzeit sogar noch aus, durch die der Abstand auf die 
Rostocker noch größer hätte ausfallen können. Stattdessen ging 
es für die Blau-Weißen nach 30 ordentlichen Minuten mit einem 
Sechs-Tore-Vorsprung in die Pause. Den letzten Treffer im ers-
ten Durchgang platzierte dabei Vidarsson zum 17:11 ins Tor der 
Gäste (30. Minute).

Auch in der zweiten Spielhälfte spielten die Gummersbacher  
weiter couragiert auf. In der Abwehr packten die Oberbergischen 
beherzt zu, während sich die Gastgeber in der Offensive neben 

VFL GUMMERSBACH – HC EMPOR ROSTOCK 39:26 (17:11) FOTO: PHILIPP ISING

Topaktuelle Produkte, Gutscheine, schnelle Lieferzeiten,
intuitives Bestellen, jetzt zugreifen!

Neue Produkte!

www.vfl-gummersbach.shopJetzt shoppen
!
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JEDEN SPIELTAG NEU: 
DAS 2. HBL-MAGAZIN

ALLE HIGHLIGHTS DER
2. HBL IN EINEM VIDEO

 Einfach mit dem 
Smartphone QR-

Code scannen und 
alle Ausgaben auf 
YouTube gucken:

Ihr wollt die besten Szenen, die schönsten Tore und 
alle Hintergrundinfos der 2. Handball-Bundesliga 
sehen? Bekommt ihr jeden Montag neu bei:

17

Trainerstimmen:
Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Ich bin sehr zufrieden, wie die Jungs heute gespielt und gekämpft haben. So haben wir 
heute verdient die beiden Punkte hierbehalten. Wir mussten Geduld in der Abwehr haben und haben wirklich auch gut gedeckt. Für meinen 
Geschmack haben wir nur ein paar zu viele Kreisanspiele zugelassen. Es ist aber auch schwer immer mit einem Mann weniger in der Abwehr 
zu stehen. Rostock hat das geduldig und clever mit einem richtig guten Mittelmann gespielt. Es war nicht einfach, aber wir haben trotzdem 
rotieren können, so dass viele Spieler heute eine Halbzeit lang auf dem Feld stehen konnten. Es war eine gute Leistung und ich bin insgesamt 
sehr zufrieden. Rostock wünsche ich alles Gute. Man hat ihnen einfach auch angemerkt, dass ihnen zwei richtig gute Spieler gefehlt haben.

Till Wiechers (HC Empor Rostock): Glückwunsch an den VfL, der heute so gespielt hat, dass wir keine Chance hatten. Sie haben gezeigt, 
dass sie eine Spitzenmannschaft sind. Ich bin eigentlich zufrieden mit der Art und Weise, also der Einstellung, mit der wir gespielt haben. In 
den ersten 50 Minuten haben wir überragend gekämpft und bis auf eine Phase in der zweiten Halbzeit, als der VfL mit Schneider im rechten 
Rückraum agiert hat, in der Positionsabwehr gut gespielt. Auch vorne waren wir gut, haben aber viele freie Bälle nicht reingemacht und 
dann geht die Rechnung nicht auf. Wenn man in der ersten Halbzeit acht, neun freie Bälle nicht platziert und hinten sieben Treffer ins leere 
Tor kriegt, von denen sicherlich fünf aus unseren nicht genutzten, freien Bällen entstehen, kann das jeder nachrechnen. Trotzdem sind wir 
15 Minuten vor Schluss bis auf sechs Tore dran. Mit einer guten Crunchtime hätten wir uns noch einmal herankämpfen können, das hat 
aber nicht gereicht. Uns fehlen unsere besten beiden und noch weitere Spieler, deswegen kann ich meiner Mannschaft insgesamt keinen 
Vorwurf machen und ich bin trotzdem stolz auf meine Jungs.

FOTOS: PHILIPP ISING

kleinen Schludrigkeiten durch Dynamik und eine gute Spiel- 
übersicht auszeichneten. Eine schöne Doppelpasskombination 
mit Timm Schneider vollendete Ole Pregler zum 22:16 in der 
41. Minute. Da sich auch der HC Empor weiterhin bemühte mit- 
zuspielen, blieb es in dieser Phase der Partie bei konstanten fünf 
bis sechs Toren Vorsprung für den VfL, ehe sich der VfL noch 
einmal deutlicher absetzen konnte. Mit einer guten Einzelaktion 
in der Defensive und dem anschließenden Abschluss schraubte 
Tom Kiesler in der 45. Minute den Spielstand auf 26:18.

In der Schlussphase der Partie spielten die Gummersbacher ihre 
Souveränität nun immer deutlicher aus. In der 49. Minute besorgte  
Schneider die erste Zehn-Tore-Führung seiner Mannschaft 
(30:20), die nun mit der nötigen Kaltschnäuzigkeit und Spielfreude  
die letzten Minuten anging. Unter dem Beifall der sichtlich zu-
friedenen Zuschauer erhöhte Jonas Stüber in der 53. Minute auf 
34:23. Bis zum Abpfiff hielten die Hausherren die Konzentration 
hoch und verdienten sich somit einen zweistelligen Heimsieg. 
Mit dem Tor zum 39:26 setze Kapitän Schneider zwei Sekunden 
vor dem Ende den Schlusspunkt der Partie.
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Am Sonntagabend des 3. Aprils hat der VfL Gummersbach 
seinen siebten Sieg in Folge eingefahren und seine Position als 
Spitzenreiter der 2. HBL erfolgreich untermauert. In der Sport-
halle Am Hallo setzten sich die Oberbergischen beim Erstliga-
absteiger TUSEM Essen mit 32:28 (16:12) durch und sicherten 
sich damit den 22. Saisonsieg. Anlässlich des 29. Spieltags der 
laufenden Saison lieferten die Gummersbacher nach der frühen 
Hinausstellung von Lukas Blohme und einem Drei-Tore-Rück-
stand eine beeindruckende Vorstellung ab. Sieben Paraden im 
ersten Durchgang durch VfL-Torhüter Tibor Ivanišević ebneten 
den Weg zur Halbzeitführung. In Hälfte zwei hielten die Gäste 
die Gastgeber beim Comeback von Janko Božović weiter auf 
Distanz und fuhren verdient den siebten Sieg in Serie ein.

Die Gummersbacher starteten mit Rechtshänder Timm Schneider  
im rechten Rückraum, der sich erstmals beim 1:1-Treffer in der 
zweiten Minute in Szene setzte. Insgesamt begegneten sich die 
beiden Teams zu Beginn auf Augenhöhe. Nach einer schönen 
Einzelaktion setzte sich Ole Pregler in der achten Minute erfolg-
reich gegen die Essener Deckung durch und netzte zum 4:4 
ein. In der Folge machten es sich die Gummersbacher durch 
schnelle Zeitstrafen und entsprechendem Unterzahl-Spiel selbst 
schwer. Drei TUSEM-Tore hintereinander sowie eine frühe rote 
und blaue Karte durch Blohme wegen Unsportlichkeit brachten  
die Oberbergischen in der zehnten Minute mit drei Toren ins  
Hintertreffen (4:7).

Der VfL wusste jedoch mit der nötigen Ruhe zu reagieren. Ange- 
führt vom starken Rückhalt durch Gummersbachs Keeper 
Ivanišević, der den Essenern nun ein ums andere Mal den Zahn 
zog, antwortete der Tabellenführer der 2. HBL mit gleich sechs 
Treffern in Folge (10:7, 20. Minute). Die Blau-Weißen gingen nun 
mit breiter Brust und dem Selbstvertrauen der vergangenen  
Wochen voran. In Person von Jonas Stüber schraubten die 

Gäste ihre Führung sogar bis auf sechs Tore hoch (16:10, 27. 
Minute), ehe die Gastgeber bis zum Halbzeitpfiff den Rückstand 
noch einmal um zwei Treffer verkürzen konnten und es mit einem 
16:12-Vorsprung der Gummersbacher in die Pause ging.

Analog zur ersten Hälfte begann auch der zweite Durchgang 
recht ausgeglichen mit sich abwechselnden Toren auf beiden 
Seiten, die in der 37. Minute in die 20:16-Führung der Oberber-
gischen durch Julian Köster mündete. Auch durch einen Doppel- 
schlag des TUSEM in Unterzahl (20:18, 38. Minute) ließ sich 
der VfL nicht beirren. Zwei Treffer durch Ellidi Vidarsson und 
Raul Santos stellten den Vier-Tore-Vorsprung direkt wieder her, 
ehe der Österreicher die Führung seiner Mannschaft durch ein  
weiteres Tor auf 23:18 ausbaute (41. Minute). Auch als die  
Essener in der 46. Minute noch einmal die Chance hatten, auf 
zwei Tore aufzuschließen, war Ivanišević zur Stelle. Seine Parade 
ermöglichte es den Gummersbachern im Gegenzug wieder sich 
auf fünf Treffer abzusetzen (25:20, 48. Minute).

Auch in der Schlussphase blieben die Gäste souverän. Per  
Kempa-Trick vollendete Mathis Häseler in der 50. Minute zum 
27:22, ehe Köster mit einem platzierten Wurf auf 28:22 erhöhte.  
Zwei Minuten später dezimierten sich die Gummersbacher 
selbst, als Schneider seine dritte Zeitstrafe erhielt und damit die 
rote Karte sah. Ob der Unterzahl musste der VfL in der 54. Minute 
das dritte Essener Tor in Folge hinnehmen (28:25, 54. Minute), 
konnte jedoch im Anschluss wieder reagieren und durch Santos 
und Häseler zwei wichtige Tore zum 30:25 in Minute 56 erzielen. 
Auch in den Schlussminuten fanden die Blau-Weißen die nötigen 
Mittel, um die Hausherren auf Abstand zu halten. Für die endgültige  
Entscheidung sorgte Fynn Herzig mit seinem Tor zum 32:27 in der 
59. Minute, bevor Noah Beyer für Essen noch einmal Ergebnis- 
kosmetik betrieb und die Partie beim Stand von 32:28 für den 
VfL abgepfiffen wurde.

Gummersbachs Siegesserie 
geht auch in Essen weiter

TUSEM ESSEN – VFL GUMMERSBACH 28:32 (12:16) FOTO: NINA BRÜGGEMANN

Alle News zum 

Hier bei uns – Radio Berg.

VfL Gummersbach.

 

Immer amBall.
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Am Freitagabend des 8. Aprils hat der VfL Gummersbach das 
Spitzenspiel des 30. Spieltags erfolgreich bestritten und sich 
dank des achten Siegs in Serie neun Punkte Vorsprung auf 
einen Nichtaufstiegsplatz erarbeitet. Vor 3.010 Zuschauern in 
der SCHWALBE arena gewann das Team von Trainer Gudjon 
Valur Sigurdsson mit 37:29 (20:11) gegen den ASV Hamm-
Westfalen. Von Beginn an zeigte der Tabellenführer dem Gegner  
aus Westfalen die Grenzen auf und sprühte regelrecht vor 
Spielfreude. Über die gesamte Spielzeit präsentierten sich die  
Gummersbacher in der Defensive enorm beweglich und in der 
Offensive spritzig und abgezockt.

Die Hausherren starteten sofort mit voller Aufmerksamkeit in der 
Abwehr und hohem Engagement in die Partie. Gleich in der ersten  

Minute zeichnete sich VfL-Torhüter Tibor Ivanišević erstmals 
aus und leitete nach seiner Parade den ersten Gummersbacher 
Angriff ein, den Mathis Häseler zum 1:0 vollendete (2. Minute). 
Die Oberbergischen legten ein hohes Tempo an den Tag und 
rissen die Zuschauer gleich in ihren Bann. In der siebten Minute  
gingen die Blau-Weißen durch den Treffer von Raul Santos 
erstmals mit zwei Treffern in Führung (4:2). Getragen von den 
lautstarken Anfeuerungsrufen der Fans gab der Tabellenführer  
Vollgas und drehte richtig auf. Fünf Treffer in Serie brachten den 
VfL nach 13 Minuten mit 9:3 in Front.

Auch in der Folgezeit behielten die Gastgeber die Oberhand 
und legten sogar noch einmal nach. Youngster Häseler, der 
den gesperrten Lukas Blohme gut vertrat, erhöhte den Spiel-

VFL GUMMERSBACH – TV GROSSWALLSTADT 35:27 (20:16) FOTO: PHILIPP ISING

Trainerstimmen:
Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Riesenkompliment an meine Jungs. Gerade am Anfang waren wir in der Abwehr 
überragend. Die Bälle, die durchgekommen sind, hat Tibor gehalten. Ich bin sehr glücklich, wie wir die zweite Welle gespielt haben 
und die Gegenstöße gelaufen sind. Da gab es in der Vorwärtsbewegung auch ein paar technische Fehler, aber das nehme ich ger-
ne in Kauf. Alle drei, vier Spieler, die im Innenblock waren, haben das überragend gemacht. Tom Kiesler hat das ebenso überra-
gend gemacht, als er am Anfang in den Gegenstoß gelaufen ist, was sonst eher selten seine Aufgabe ist. Ich bin sehr zufrieden mit 
der Leistung der Mannschaft. In dieser Höhe eine Mannschaft wie Hamm zu schlagen ist nicht selbstverständlich. Insgesamt war 
es ein gelungener Abend und die Unterstützung der Zuschauer war überragend. Das hat eine unglaubliche Bedeutung für uns.

Michael Lerscht (ASV Hamm-Westfalen): Glückwunsch an Gummersbach zum mehr als verdienten Sieg. Von Anfang an ist bei uns 
wenig zusammengelaufen. Nach den ersten verworfenen Bällen hatte ich das Gefühl, das uns der Stecker gezogen wurde. Wir haben 
es nicht geschafft das Handballspiel draus zu machen, was wir spielen wollten. Nichtsdestotrotz kann das Spiel natürlich anders laufen, 
wenn wir am Anfang ein paar Bälle mehr treffen. Das heutige Spiel sollte aber nicht unsere tolle Saison verwässern. Es tut weh so zu 
verlieren, aber in zwei Wochen wollen wir wieder da weitermachen, wo wir vor diesem Spiel aufgehört haben.

stand in der 21. Minute auf 13:6 und brachte damit erstmals 
sieben Treffer Distanz zwischen die Gummersbacher und die 
Gäste aus Hamm. Angeführt von der Spitzenleistung ihres  
Keepers Ivanišević legten die Oberbergischen eine eindrucks-
volle Performance aufs Parkett, so dass sich der ASV bereits 
in der 26. Minute beim Stand von 16:8 für den VfL dazu ge-
zwungen sah, die zweite Auszeit in Anspruch zu nehmen. Dem 
Spielfluss der Gummersbacher tat dies jedoch keinen Abbruch. 
Durch einen strammen Wurf aus der Ferne von Fynn Herzig ins 
Tor der Westfalen eine Sekunde vor der Halbzeitsirene gingen 
die Hausherren mit einer beeindruckenden Neun-Tore-Führung 
in die Pause.

Auch im zweiten Durchgang währte die Einsatzbereitschaft der 
Blau-Weißen, die sogleich in Person von Ole Pregler auf zehn 
Tore Vorsprung erhöhten (21:11, 31. Minute). Der VfL spielte 
aus einem Guss und lieferte durch die Bank weg eine starke 
Leistung. Über das 24:14 durch Häseler (35. Minute) und das 
26:17 durch Pregler (40. Minute) verwalteten die Oberber- 
gischen ihre Führung und bewahrten sich dabei die Seriosität 

in ihren Aktionen. Auch wenn der ASV im eigenen Angriff etwas 
durchschlagskräftiger wurde, oblag die Spielkontrolle weiterhin 
ungefährdet der Heimmannschaft.

Mit dem Tor zum 29:20 läutete Pregler die Schlussviertelstunde  
der Begegnung ein. In dieser ließen die Gummersbacher  
weiterhin nicht nach, auch wenn es der VfL ob des deutlichen 
Vorsprungs insgesamt in der zweiten Hälfte etwas ruhiger  
angehen ließ. So stellte Kapitän Timm Schneider in der 49.  
Minute den Zehn-Tore-Vorsprung wieder her (32:22). Unter den 
Fangesängen der begeisterten Zuschauer wechselte Coach Si-
gurdsson in den letzten Minuten kräftig durch und wechselte un-
ter anderem Julius Fanger ein, der in Minute 55 zum 36:26 ein-
netzte. Auch Szymon Dzialakiewicz steuerte einen wuchtigen  
Wurf zum 37:26 bei, ehe Martin Nagy im Tor des VfL eine star-
ke Parade zeigte (57. Minute). Den Schlussakkord setzten  
die Gäste aus Westfalen mit drei Treffern in Folge, was die  
Leistung der Blau-Weißen aber in keiner Weise schmälern 
konnte (37:29, 60. Minute).

FOTO: PHILIPP ISING

VFL GUMMERSBACH – ASV HAMM-WESTFALEN 37:29 (20:11) FOTOS: PHILIPP ISING

VfL verzückt Fans  beim Kantersieg 
im Vier-Punkte-Spiel gegen Hamm
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MUSS NICHT SEIN!!!
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Fanclub

28 von 38 Spiele sind gespielt, der VfL ist nach wie vor auf Platz 
1 der 2. HBL und aktuell sieht alles nach Aufstieg aus. Neun Punkte  
trennen den VfL vom ersten Nichtaufstiegsplatz und das wichtige  
Spiel gegen Hamm konnte man bereits für sich entscheiden. Nun 
soll gegen Nordhorn der nächste Gewinn gegen den direkten  
Tabellennachbarn folgen. Wer dann gewinnt, hat die besten 
Chancen Zweitligameister zu werden. Wir Fans wollen zurück in 
die erste Bundesliga!

Und ich glaube jeder stimmt zu, wenn wir sagen, dass wir endlich 
wieder zu unseren Freunden nach Hamburg und Göppingen  
fahren wollen. Wir von unserer Seite werden alles dafür geben 
wieder aufzusteigen.

Neben den wichtigen Heimspielen werden wir den VfL diese  
Saison auch noch mehrmals auswärts unterstützen. Die nächste  
geplante Fahrt führt uns nach Dormagen. Das Spiel ist aus dem 
März auf Grund eines Coronaausbruchs bei Dormagen auf den 
14. Mai verschoben worden. Anmeldungen können hier nicht 

mehr entgegengenommen werden, aber in Dormagen sind 
(Stand Mitte April) noch jede Menge Plätze in der Halle frei,  
sollten sich einige von euch überlegen mit dem Auto hinfahren 
zu wollen.

Außerdem fahren wir diese Saison endlich nach Dresden. Die 
Fahrt war bereits vor Corona geplant und musste dann leider 
abgesagt werden auf Grund der Schließung von Hotels und dem 
Abbruch der Saison. Aber jetzt ist es so weit. Am 20. Mai fahren  
wir los in die Landeshauptstadt von Sachsen.  Auf dem Plan 
steht neben der obligatorischen Stadtbesichtigung auch eine 
Rundfahrt mit einem Raddampfer.

Die letzte, für diese Saison, geplante Auswärtsfahrt führt uns ins 
Siegerland zum direkten Nachbarn nach Ferndorf. Hier stehen 
uns nur begrenzt Plätze zur Verfügung.

Die Zeichen stehen auf erste Liga, lasst uns alles geben, dass wir 
dieses Ziel erreichen!

FOTO: PHILIPP ISING

Der große Traum  
vom Aufstieg
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HAUPTSPONSOR: 

www.vfl-gummersbach.de/Nachwuchs/Akademie

EXKLUSIVPARTNER:

DANKE AN ALLE FÖRDERER

der Handballakademie
VfL Gummersbach

Perfekte Verbindung für Ihr Zuhause: WLAN Paket zu 
Ihrem Highspeed-Anschluss im besten Telekom Netz

• WLAN-Verstärker mit innovativer Mesh-Technologie
• Installations-Service inklusive (optional vor Ort)*
• Nach dem 3. Monat ab 3,84 € mtl.*
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Wir freuen uns auf deinen Like!
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d!
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GERNE AN, WIE IHR 

UNTERNEHMEN HIER 

PROFITIEREN KANN!
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U23:
Die junge U23-Mannschaft des VfL Gummersbach von Trainer 
Goncalo Miranda hat sich letztendlich mit Platz vier mehr als sou-
verän für die nächstjährige Saison in der 3. Liga qualifiziert. Nach-
dem der Start in die Saison recht gut verlief, musste man durch 
eine kleine Schwächephase gehen, die für reichlich Spannung in 
den letzten Spielen der regulären Saison sorgte. 

Da aus den letzten fünf Spielen vier Siege geholt werden konnten, 
unter anderem ein deutlicher Sieg gegen den Lokalrivalen und 
Zweitplatzierten von den SGSH Dragons, lief der VfL auf Platz vier 
des Endklassements ein. 

Im Anschluss an die reguläre Hauptrunde nimmt die Mannschaft 
nunmehr an der DHB-Pokalrunde teil, um weiter im Wettkampf-
modus zu bleiben. Nach einer deutlichen Niederlage gegen Dan-
senberg konnte das letzte Spiel in Saarlouis mit 31:30 gewonnen 
werden, sodass auch hier von einem Spannungsabfall nicht zu 
sprechen ist. Bis Anfang Mai werden dann die letzten Spiele ge-
spielt sein und die Vorbereitung auf die neue Saison, dann voraus-
sichtlich wieder im alten Rundenmodus, beginnen.
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U19:
Eine insgesamt unglückliche Saison spielte die U19. Nachdem 
bereits in der Vorrunde ein Tor zur Qualifikation für die Hauptrunde 
A und damit die sichere Qualifikation für das 1/16-Finale um die 
Deutsche Meisterschaft gefehlt hatte, sollte letztendlich auch ein 
Tor über die weitere Teilnahme im Kampf um den DHB-Pokal ent-
scheidend sein. 

Nachdem Goncalo M mm Schneider und Anel Mahmutefendic 
die Trainertätigkeit von Fabian Mielke übernommen hatten, der 
mit größeren Aufgabenbereichen in der Handballschule Oberberg 
betreut war, konnte man den zweiten Platz in der Hauptrunde B3 
erreichen und musste somit lediglich der TSG Münster den Vor-
tritt lassen. Bedingt durch die Platzierung spielte man die 1/16-Fi-
nalpaarung gegen den dauerhaften Lokalrivalen aus Dormagen 
und musste sich dort in zwei intensiven Spielen jeweils geschla-
gen geben, sodass die direkte Qualifikation für die nächstjährige 
JBLH über die Teilnahme am Achtelfinale der Deutschen Meister-
schaft nicht erreicht wurde. Nichtsdestotrotz ging es weiter im 
DHB-Pokal, in dem das Erreichen des Final Four für die direkte 
Qualifikation benötigt wurde. Doch auch hier war für die Spieler 

der Jahrgänge 2003 und 2004 (ergänzt von Spielern des 2005er 
und teils 2006er Jahrgangs) gegen den Nachwuchs von Frisch 
Auf! Göppingen nur bedingt ein Kraut gewachsen. Zwar konnte 
man das Hinspiel in Süddeutschland mit 35:31 gewinnen, musste 
jedoch durch eine 28:33-Heimniederlage im Rückspiel die Segel 
streichen. Anfang Mai geht es nun für die nächstjährige Mann-
schaft der U19 (Jahrgang 2004/2005) in der Qualifikation gegen 
die Nordrhein-Konkurrenz um die Startplätze in der Jugendbun-
desligasaison 2022/23.
 
U17:
Final auf Platz drei wird die U17 des VfL Gummersbach die Saison be-
enden und somit die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft knapp 
verpassen, dafür aber das Startrecht für die Nordrheinliga in der nächs-
ten Saison erreicht haben. Niederlagen gegen den BHC, Dormagen 
sowie überraschend auch gegen Palmersheim sorgten für den dritten 
Platz in der Regionalliga Nordrhein für die Mannschaft von Trainer Jan 
Schwenzfeier. In der neuen Saison werden dann die Spieler der Jahr-
gänge 2006/2007 das Gerüst der Mannschaft bilden und einen neuen 
Versuch starten, sich an die Tabellenspitze der Nordrheinliga zu setzen.
 

U15: 
Eine ernüchternde Saison erlebte die U15 des VfL in der Nord-
rheinliga, die sie mit dem enttäuschenden achten Rang beendete 
und somit die direkte Qualifikation für die Regionalliga Nordrhein 
2022/23 deutlich verpasste. Mit einer sehr jungen und personell 
dünn besetzten Mannschaft war es Neutrainer Simon Oberbü-
scher nicht vergönnt, eine bessere Platzierung zu erreichen. So-
mit wird im Mai die Qualifikation für die nächstjährige Regionalliga 
Nordrhein gespielt und in Angriff genommen, um den zahlreichen 
Spielern, die aus der U13 nachrücken, die bestmögliche Plattform 
für ihre sportliche Entwicklung bieten zu können.

AKADEMIE

Zwischen Erfolg und Enttäuschung -
        Zwischenfazit der Akademieteams

FOTOS: NASTASJA KLEINJUNGFOTO: PHILIPP ISING
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ULTIMATE
Top-Wettspielball. Handgenäht. EHF-APPROVED.

bwww.select-sport.de

Komplett kontrolliertes Sprungverhalten. 
Optimale Rundheit. Extrem strapazierfähig. 
Perfekter Grip und weicher Ballkontakt.

/selectsport_de/SelectSportGermany
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MIZ_Hallenmagazin_WaveMirage4_210x148_5.indd   1MIZ_Hallenmagazin_WaveMirage4_210x148_5.indd   1 25.08.21   11:2125.08.21   11:21

Der VfL Gummersbach wurde für seine exzellente Nachwuchsar-
beit von der LIQUI MOLY HBL zum wiederholten Mal mit dem Ju-
gendzertifikat ausgezeichnet. Der VfL Gummersbach gehört dabei 
zu den zehn Vereinen, der das Zertifikat zudem mit Stern erhalten 
hat. „Das Jugendzertifikat mit Stern zu bekommen ist eine tolle 
Bestätigung für die Arbeit in unserem Nachwuchsbereich. Unsere  
Handballakademie ist ein extrem wichtiger Bestandteil unserer 
Arbeit beim VfL, welche zum Ziel hat, dass wir wie auch jetzt im 
aktuellen Bundesligakader mit vielen Spielern aus dem eigenen 
Nachwuchs vertreten sein wollen. Die Professionalisierung des 
Nachwuchsbereichs trägt bereits jetzt Früchte und wir werden 
in den kommenden Wochen weitere Veränderung vornehmen“,  
äußert sich VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler.

Für den VfL und seine Handballakademie ist es die 13. Auszeich-
nung in Serie und das sechste Mal, dass den Gummersbachern 
das Zertifikat mit dem zusätzlichen Prädikat des Sterns für die 

VfL Gummersbach erhält als einer von zehn Vereinen  Jugendzertifikat mit Stern
hervorragende Qualität der Nachwuchsförderung ausgehändigt 
wurde. Dabei trotzte die Handballakademie VfL Gummersbach den 
pandemiebedingt erschwerten Rahmenbedingungen, die dafür  
gesorgt haben, dass teils unter strengen Auflagen und schwierigen  
Voraussetzungen trainiert werden musste. „Als Akademieleiter  
geht mein Dank an alle, egal ob in der Geschäftsstelle oder in 
den Hallen, die mit einem hohen Maß an Einsatz an einem Strang  

gezogen und alles in die Wege geleitet 
haben, um optimale Trainingsmöglich-
keiten zu schaffen“, so Jörg Bohrmann, 
Leiter der Handballakademie VfL Gum-
mersbach: „Die Auszeichnung ist für 
uns nicht nur eine Bestätigung unserer 
Arbeit, sondern auch Ansporn noch 
besser zu werden und weiter daran zu 
arbeiten, um junge Spieler an höhere 
Aufgaben heranzuführen.“

WWW.ALHO-GRUPPE.COM

U N T E R N E H M E N S G R U P P E

WÜNSCHT DIE ALHO GRUPPE
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Handball-Feriencamps für Mädchen und Jungen  
im Oberbergischen Kreis und darüber hinaus!

Entspannte Eltern sind bessere Mitarbeiter!

Die Kurse der Handballschule Oberberg - das perfekte Angebot für Ihr Unternehmen,
mit dem sie Ihre Mitarbeiter bei der Kinderbetreuung in den Sommerferien entlasten!

Jetzt anmelden und einen der begehrten Plätze sichern! 

Alle Informationen unter: www.handballschule-oberberg.de 
Oder einfach links den QR-Code scannen.

Altersklasse 4-6 Jahre

Altersklasse 7-10 Jahre Altersklasse 11-14 Jahre

ab
49€SPIELEND WERTE VERMITTELN
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Unser Ziel: Aktive, starke Kinder & Jugendliche.

Jetzt dabei sein! 
Alle Informationen unter: 
WWW.HANDBALLSCHULE-OBERBERG.DE 
Oder einfach links den QR-Code scannen.

Sport- und 
HandballAngebote 

für Mädchen und Jungen im Oberbergischen Kreis und darüber hinaus!

FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Individuelle Talentförderung
Spieltagscamps
Feriencamps

FÜR KINDERGÄRTEN & SCHULEN

Kleine Ballschule
Starke Kids

FÜR TRAINER UND VEREINE

Vereinscamps
Vereinsförderung
Kooperationsvereine
Workshops/Trainerfortbildungen

FÜR UNTERNEHMEN

Firmenevents
Feriencamps für Unternehmen

PARTNER NACHHALTIGKEITSPARTNER 
KINDERGÄRTEN & SCHULEN 17 ZIELE, DIE UNSERE WELT VERBESSERN

AWO Familienzentrum  
Christa-Hasenclever

AWO Familienzentrum Hed-
wig-Wachenheim

Grundschule Steinenbrück

Städt. Kindertagesstätte  
Neye Spatzen

Städt. Kindertagesstätte  
Dohrgauler Spatzen

Grundschule Niederseßmar

Pädagogische Elterninitiative  
Gummersbach

Grundschule Becke

Grundschule Körnerstraße

Grundschule Lindlar Ost

Katholischer Kindergarten 
St. Raphael

Grundschule Müllenbach

Grundschule Bernberg

Städt. Kita am Sonnenhang

Käthe-Strobel-Familienzentrum

Johanniter-Kita Wipperfürth

Familienzentrum pontium pro Hermesdorf
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Rund 15 Kindergärten und Kindertagesstätten werden derzeit 
von der Handballschule Oberberg betreut. Seit Jahresbeginn 
ist Fabian Mielke mit der Kooperation mit den Einrichtungen 
betraut und zieht im Kurzinterview schon nach wenigen Mo-
naten ein rundum positives Zwischenfazit.

Welche Erfolge konnte die Handballschule Oberberg seit 
Jahresbeginn und den damit einhergehenden pandemiebe-
dingten Lockerungen im Bereich der Kooperation mit Kinder-
gärten bereits verzeichnen?

Seit Januar konnten wir viele Einrichtungen im Oberbergischen 
Kreis von unseren Projekten überzeugen. Das freut uns sehr 
und wir sind natürlich auch stolz auf das damit einhergehende 
Wachstum. Die Einrichtungen spüren, welchen hohen Nutzen 
die Sportprojekte im frühsten Kindesalter mit sich bringen und 
begleiten die Entwicklung der Kinder aktiv mit.

Welches direkte Feedback erhaltet ihr von den Einrichtungen?

Das schönste für uns ist natürlich zu sehen, dass die Kinder 
sind mit Spaß dabei sind. Einige regionale Kooperationsver-
eine konnten dadurch schon jetzt zum Teil einen Mitglieder-
zuwachs verzeichnen und genau das ist es ja, was wir wollen. 
Insgesamt motiviert uns das positive Feedback der Erzieher, 
Eltern und der Kinder genauso weiterzumachen.

Welche Ziele habt ihr euch für die Kooperation mit Kinder-
gärten gesetzt?

Unser Ziel ist es zunächst den positiven Trend fortzusetzen 
und mit fast allen Kita-Einrichtungen im Oberbergischen Kreis 
zusammenzuarbeiten. Darüber hinaus wollen wir aber auch 
beginnen, andere Kreise in der Region zu erschließen.

Handballschule Oberberg mit vielen 
neuen Kindergartenprojekten am Start

FOTO: NASTASJA KLEINJUNG
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Der VfL Gummersbach kann auch über das kommende Jahr hinaus auf die Dienste 
seines Stammkeepers Tibor Ivanišević bauen. Der Serbe verlängerte seinen bis 2023 
dotierten Kontrakt vorzeitig um ein weiteres Jahr. „Tibor ist ein überragender Torhüter,“ 
attestiert ihm Chefcoach Gudjon Valur Sigurdsson: „Wir sind sehr glücklich, dass er in 
Gummersbach bleibt und seinen Vertrag jetzt schon verlängert hat.“

Als gestandener Bundesligaspieler steht der 31-Jährige für Erfahrung und Konstanz 
im Team des VfL. Ivanišević, der im Januar bei der EHF EURO 2022 für das serbische  
Nationalteam im Einsatz war, wechselte im vergangenen Sommer von der HSG Wetzlar  
ins Oberbergische. „Seit Tag eins zeigt er hier eine unglaublich professionelle Ein-
stellung und wird in der Mannschaft sehr respektiert. Auch bei den Fans ist er ein 
absoluter Publikumsliebling“, so Sigurdsson weiter. Mit über 200 Paraden in bisher 
22 Spielen gehört Ivanišević zu den besten Torhütern der 2. HBL. Den kommenden 
Jahren in Blau-Weiß sieht der Routinier positiv entgegen: „Ich freue mich sehr auch in 
den nächsten beiden Jahren in Gummersbach und bei diesen tollen Fans zu bleiben. 
Ich fühle mich hier zu Hause und bin davon überzeugt, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind den VfL wieder dorthin zu bringen, wo er hingehört!“

Toptorhüter Ivanišević  
verlängert vorzeitig beim  
VfL Gummersbach bis 2024

FOTO: PHILIPP ISING

Der VfL Gummersbach kann auch über den Sommer hinaus auf sein Torhüterduo  
Tibor Ivanišević und Martin Nagy bauen. Während Ivanišević seinen bis 2023 laufenden  
Kontrakt bereits vorzeitig um ein weiteres Jahr verlängert hat, bleibt auch Nagy den 
Oberbergischen bis 2024 erhalten. „Wir sind sehr froh, dass Martin bei uns bleibt“, so 
Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson: „Er ist noch jung, aber in ihm steckt ein riesiges 
Potential!“

Zur aktuellen Saison wurde Nagy vom ungarischen Topklub MOL-Pick Szeged in seinem 
dort letzten Vertragsjahr an den VfL ausgeliehen. Gemeinsam mit Ivanišević bildet er 
seitdem ein starkes Gespann zwischen den Pfosten der Gummersbacher Mannschaft. 
„Unser Torwarttrainer Mario Kelentrić und ich sind sehr zufrieden mit ihm und es war 
auch ausdrücklich Marios Wunsch, dass unsere beiden Torhüter zusammenbleiben. 
Wenn Martin gespielt hat, haben wir uns auf ihn verlassen können und er hat über die 
gesamte Saison große Fortschritte gemacht“, so Sigurdsson. Auch für Nagy war die 
persönliche Entwicklung beim VfL mit ausschlaggebend für den Verbleib im Oberbergi-
schen. „Ich fühle mich sehr wohl in Gummersbach und bin sehr froh darüber, dass ich 
auch in den nächsten zwei Jahren weiter vor diesen fantastischen Zuschauern in der 
SCHWALBE arena spielen darf“, erklärt der Ungar: „Ich habe im letzten Jahr hier viel 
gelernt und sehe Gummersbach als den besten Ort an, um meine Entwicklung weiter 
voranzutreiben. Ich freue mich sehr auf die Zukunft mit dieser Mannschaft.“

Torhüterduo bleibt bestehen - 
Nach Ivanišević verlängert auch 
Nagy beim VfL Gummersbach
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Positionieren Sie sich endlich als die Top-Arbeitgebermarke, die Sie sein könnten – 
mit einer unverwechselbaren Identität. Dann finden Sie auch die Mitarbeiter, die 
zu Ihnen passen. Follow your iD. 

IHRE NEUEN  MITARBEITER  HABEN KEINE AHNUNG,  WIE TOP IHR UNTERNEHMEN  IST.

Identitätsverstärker | AGENTUR FÜR TRANSFORMATION
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VfL Gummersbach  
vermeldet fünf  
weitere Abgänge  
zum Saisonende

Dem VfL Gummersbach steht zum Abschluss der Saison 2021/22 ein personeller Umbruch bevor. Mit Fynn Herzig, Janko 
Božović, Timm Schneider, Raul Santos und Diogo Valério werden neben dem bereits bekannten Wechsel von Alexander 
Hermann fünf weitere Akteure den Bundesligisten im Sommer verlassen. „Ich bedanke mich im Namen des VfL Gummers-
bach bei allen fünf Spielern für das, was sie bisher bereits geleistet haben und wünsche allen Jungs bei ihrer weiteren 
Karriere sowohl sportlich als auch privat alles Gute! Ich hoffe, dass wir unser gemeinsames Ziel am Ende der Saison  
erreichen und feiern können“, äußert sich Gummersbachs Geschäftsführer Christoph Schindler zu den Abgängen: „Auch 
wenn wir mit den aktuellen Leistungen und dem Tabellenstand zufrieden sind, geht es für uns als Verein immer darum die 
Zukunft zu planen und die Mannschaft weiterzuentwickeln.“

Fynn Herzig sucht nach 16 Jahren beim VfL eine neue Heraus- 
forderung und verlässt die Oberbergischen im Sommer auf  
eigenen Wunsch. „Fynn hat uns darüber informiert, dass er den 
Verein nach der Saison verlassen wird. Auch wenn wir gerne den 
Vertrag mit ihm verlängert hätten, bin ich der Meinung, dass dieser  
Tapetenwechsel für Fynns Entwicklung ein richtiger Schritt ist 
und ich hoffe, ihn irgendwann wieder hier beim VfL Gummers-
bach begrüßen zu dürfen. Bis dahin wünschen wir ihm für seine 
neue Aufgabe alles Gute“, so Schindler zur Entscheidung des 
23-Jährigen. „Fynn ist ein Gummersbacher Junge, der durch alle 
Mannschaften unserer Handballakademie gegangen und eine 
absolute Identifikationsfigur ist“, erklärt der VfL-Geschäftsführer. 
In der Mannschaft nimmt Herzig seit zwei Jahren die Rolle des 
Vize-Kapitäns wahr.

„Wir haben eine spezielle Beziehung, weil ich Fynn schon kenne, 
seit er acht Jahre alt ist und er auch mit meiner ältesten Tochter  
befreundet ist“, schätzt VfL-Coach Gudjon Valur Sigurdsson seinen  
Schützling besonders: „Ich hätte ihn sehr gerne hierbehalten, 
aber ich respektiere auch seinen Wunsch etwas Neues zu 
machen. Manchmal braucht man so etwas. Ich hoffe aber ihn  
irgendwann in der Zukunft wieder im Trikot des VfL Gummers-

bach zu sehen.“ Auch Herzig selbst hält eine Rückkehr in die  
Heimat für möglich: „Ich bin meinem Heimatverein und der 
ganzen VfL-Familie dankbar, dass sie es mir ermöglicht haben, 
meinen Kindheitstraum wahr werden zu lassen. Hier habe ich 
begonnen Handball zu spielen und durfte auch meinen ersten 
Profivertrag unterschreiben. Ich bin jedem einzelnen, egal ob 
Trainer, Betreuer, Mitspieler, Geschäftsführung oder den Fans 
dankbar für die gemeinsamen Jahre. Danke, dass ihr mich alle 
immer unterstützt habt. Der VfL ist und bleibt mein Herzensver-
ein und ich schließe nicht aus auch irgendwann wieder zurück-
zukommen.“ Ein gemeinsames Ziel möchte der gebürtige Gum-
mersbacher vor seinem Abschied aus dem Oberbergischen noch 
mit dem VfL erreichen: „Der Aufstieg wäre für mich natürlich der 
perfekte Abschluss!“

Auch für Janko Božović endet nach der laufenden Spielzeit die 
gemeinsame Reise mit dem VfL Gummersbach. Seit 2019 geht 
der Rückraumspieler für die Blau-Weißen auf Torejagd. Dabei 
etablierte sich der österreichische Nationalspieler schnell als 
Stammspieler. „Auch in dieser Saison spielt Janko super und 
wir sind sehr zufrieden mit ihm, aber wir haben uns entschie-
den, uns auf der Position zur kommenden Saison zu verjüngen.  

Wir wünschen ihm alles Gute und dass er sich schnell von seiner 
Verletzung erholen kann“, so Sigurdsson über den 36-Jährigen, 
der aktuell an einer Ellenbogenverletzung laboriert, die ihn noch 
bis mindestens Ende März außer Gefecht setzen wird. „Ich habe 
mich hier in Gummersbach immer wohl gefühlt und möchte mich 
auch gerne herzlich bei den Fans bedanken“, so Božović selbst: 
„Natürlich werde ich bis zum Ende der Saison alles für den VfL 
geben und hoffe, dass wir gemeinsam unser großes Ziel, den 
Aufstieg, schaffen!“

Mit Timm Schneider wird auch der aktuelle Kapitän des VfL die 
Oberbergischen im Sommer verlassen. „Diese Entscheidung 
ist uns sehr schwergefallen“, erklärt Sigurdsson: „Er erfüllt sein 
Amt als Kapitän überragend und ist eine wichtige Stimme in 
der Kabine sowie ein Vorbild für die Jungs.“ Der Spielmacher 
der Gummersbacher wechselte vor zwei Jahren von der MT  
Melsungen ins Oberbergische und bringt seitdem seine Routine 
als gestandener Bundesligaprofi ins Team ein. „Jetzt sind bei-
nahe zwei Jahre um und ich habe mich in der Mannschaft immer 
wohlgefühlt“, bestätigt Schneider, der sich jetzt auf die letzten 
Monate im blau-weißen Dress konzentriert: „Ich möchte in den 
letzten Monaten hier für meine Mannschaft da sein und ihnen so 
gut es geht dabei helfen, dass wir unser Ziel erreichen und wir 
weiterhin zusammen Spaß haben.“

Für Raul Santos endet im Sommer seine zweite Vertragslauf-
zeit bei den Blau-Weißen. Nachdem der Österreicher bereits  
zwischen 2013 und 2016 für die Oberbergischen aufgelaufen ist, 
kehrte er zur Saison 2020/21 zurück nach Gummersbach. „Es 
war super mit Raul zu arbeiten und ihn zu trainieren. Er verbreitet 
immer gute Laune in der Mannschaft“, so Cheftrainer Sigurdsson 
über einen der Publikumslieblinge im Team der Oberbergischen. 

„Es hat mir sehr viel Spaß gemacht wieder nach Gummersbach 
zu kommen, egal ob vom Freundeskreis her, vom Sportlichen 
oder dem ganzen Umfeld“, erläutert Santos: „Ich werde jetzt die 
letzten Monate mit dieser tollen Mannschaft genießen. Wir haben 
uns unsere gute Ausgangslage hart erarbeitet und das wollen wir 
jetzt auch gemeinsam zu Ende bringen. Ich bedanke mich noch 
einmal bei allen, die mich und uns unterstützt haben.“

Derweil haben sich der VfL Gummersbach und sein derzeit drit-
ter Torhüter Diogo Valério auf eine Auflösung des noch bis 2023 
laufenden Kontrakts geeinigt. Valério wechselte im Sommer 
2020 vom portugiesischen Top-Club Sport Lisboa e Benfica aus  
Lissabon mit großen Ambitionen nach Gummersbach. Nachdem 
er in der vergangenen Saison als zweiter Torhüter gesetzt war, 
kam der Portugiese in den vergangenen Monaten in der U23-
Mannschaft der Gummersbacher in der 3. Liga zum Einsatz. 
„Diogo hat in meinen Augen gute Fortschritte gemacht“, attes-
tiert Sigurdsson: „Er nimmt in dieser Saison eine andere Rolle ein 
als noch in der letzten. Trotzdem ist er jemand, der im Training 
immer alles gibt und ein lustiger Typ ist. Ich bin mir sicher, dass 
er sich in den nächsten Jahren zu einem sehr guten Torhüter ent-
wickeln wird.“ Auch Valério fällt der Abschied aus Gummersbach 
schwer: „In meinen anderthalb Jahren in Gummersbach habe ich 
erfahren dürfen, was dieser Verein den Menschen bedeutet. Der 
VfL hat eine wahnsinnige Fanbase, die die Mannschaft in jedem 
einzelnen Spiel zum Sieg pusht. Davon können andere Teams 
nur träumen! Neben den Fans möchte ich mich insbesondere 
beim ganzen Trainerteam, dem Staff und meiner Mannschaft 
bedanken. Jetzt ist es Zeit für etwas Neues, aber ich werde  
Gummersbach immer in meinem Herzen tragen.“
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VfL holt Linkshänder  
Tom Jansen aus Großwall-
stadt ins Oberbergische

VfL Gummersbach verpflichtet  
Nummer-Eins-Linksaußen der  
slowenischen Nationalmannschaft

Mit Tom Jansen präsentiert der VfL Gummersbach eine weitere Neuverpflichtung für 
die kommende Saison. Der 23-jährige Rückraumspieler wechselt im kommenden 
Sommer vom TV Großwallstadt ins Oberbergische, wo der Linkshänder einen Drei-
Jahres-Vertrag unterschrieben hat. „Er ist ein sehr interessanter Spieler, von dem ich 
überzeugt bin, dass er eine große Zukunft vor sich hat“, charakterisiert VfL-Trainer 
Gudjon Valur Sigurdsson den zweiten Neuzugang des VfL für die kommende Spiel-
zeit: „Wir sind sehr glücklich und zufrieden, dass er sich für uns entschieden hat.“

Bei den Oberbergischen verstärkt der 1,99 Meter große Hüne ab Sommer den 
rechten Rückraum mit seiner Wurfgewalt. „Sowohl in der letzten als auch in dieser  

Saison hat er gezeigt, dass er einer der besten Halbrechten in der 2. HBL ist“, lobt  
Sigurdsson: „Er kann Tore aus neun oder zehn Metern erzielen und ist sehr be-
weglich in der Abwehr. Tom ist noch jung, aber er hat sich in Großwallstadt groß-
artig entwickelt und ich hoffe, dass er diesen Weg bei uns fortsetzt.“ Auch in 
der niederländischen A-Nationalmannschaft durfte Jansen bereits einige Erfah-
rungen sammeln. So gab er im Juni 2018 sein A-Länderspieldebüt beim Seoul 
Cup in Südkorea und stand im Januar im niederländischen Aufgebot bei der EHF 

EURO 2022. „Ich freue mich riesig auf den VfL Gummersbach. Für mich kommt 
jetzt der nächste Schritt meiner Karriere, den ich gerne mit dem VfL bestreiten und 
mich dort weiterentwickeln möchte“, so der Niederländer über seinen Wechsel ins 
Oberbergische: „Ich hoffe, dass ich das gut hinbekomme, denn dieser Schritt ist doch 
ein recht großer, der mir ziemlich viel bedeutet. Davon hat man als kleiner Junge  
geträumt, als man mit dem Handball angefangen hat.“

FOTO: RK CELJE

Mit Tilen Kodrin wechselt ein erfahrener Linksaußen zur kommenden Spielzeit 2022/23 
ins Oberbergische. Der 27-Jährige erhält bei den Oberbergischen einen Zwei-Jahres-
Vertrag. „Tilen ist ein sehr zuverlässiger Linksaußen, der auch abwehrstark ist und auf 
der Halbposition decken kann“, so VfL-Coach Gudjon Valur Sigurdsson über seinen zu-
künftigen Schützling: „Wir hoffen mit ihm und Hákon ein Duo zu haben, dass qualitativ 
wirklich sehr, sehr stark ist und sich gegenseitig gut ergänzen kann.“

Seit 2014 trägt Kodrin das Trikot des slowenischen Topteams RK Celje Pivovarna 
Laško. „Mit Celje spielt er seit Jahren Champions League und hat auch mit dem  
Nationalteam Sloweniens viel Erfahrung gesammelt“, erklärt Sigurdsson. Der 1,90 Meter  
große Linksaußen ist aktueller Nationalspieler und stand auch bei der EHF EURO 2022 
im Januar für Slowenien auf der Platte. „Ich freue mich sehr ab der nächsten Saison für 
den VfL Gummersbach aufzulaufen“, äußert sich Kodrin selbst: „Für mich war es eine 
leichte Entscheidung zu einem Verein mit einer langen Historie und großen Ambitionen 
zu wechseln. Ich bin gespannt auf die kommende Zeit und werde mein Bestes geben, 
damit wir gemeinsam unsere Ziele erreichen.“
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VfL Gummersbach nimmt Stanislav Zhukov 
mit sofortiger Wirkung unter Vertrag

Der VfL Gummersbach hat mit sofortiger Wirkung seinen ehe-
maligen Spieler Stanislav Zhukov unter Vertrag genommen. Der 
ukrainische Nationalspieler löste am 24. Februar, unmittelbar 
nach Ausbruch des Ukraine-Kriegs, seinen Vertrag beim rus-
sischen Topclub CSKA Moskau auf. Am Wochenende darauf 
flüchtete der 30-Jährige mit seiner Ehefrau und seinem Sohn 
mit einem der letzten Flieger von Moskau nach Köln und von 
dort aus ins Oberbergische, um zunächst bei Freunden unter-
zukommen. Bereits am folgenden Montag waren Zhukov und 
seine Familie beim Heimspiel der Bundesligamannschaft gegen 
den TV Großwallstadt in der SCHWALBE arena zu Gast. Dort 
wurde der Ex-Gummersbacher, der aktuell an einem Kreuz-
bandriss laboriert, von den Zuschauern und vielen alten Be-
kannten herzlich in Empfang genommen.

„Es ist schrecklich zu sehen, was gerade in der Ukraine pas-
siert und es unterstreicht einmal mehr, dass es Dinge gibt, die 
wichtiger sind als zwei Punkte bei einem Handballspiel“, erklärt 
VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler: „Für uns als VfL Gum-

FOTO: NASTASJA KLEINJUNG

mersbach ist es selbstverständlich, dass wir Stanislav und sei-
ne Familie in dieser schweren Zeit nach allen Möglichkeiten, die 
uns zur Verfügung stehen, unterstützen. In diesem Zusammen-
hang möchte ich mich auch bei allen Leuten im Umfeld des VfL 
Gummersbach bedanken, die in den letzten Tagen viele Dinge 
sehr kurzfristig möglich gemacht haben.“

Zhukov wechselte zur Saison 2017/18 von seinem Heimatclub 
HC Motor Zaparozhye ins Oberbergische, wo er sich binnen 
kürzester Zeit zum absoluten Leistungsträger und Sympathie-
träger entwickelte. Nach zwei Jahren im VfL-Trikot zog es den 
ukrainischen Rückraumspieler im Sommer 2019 aus persön-
lichen Gründen zurück in die Heimat, ehe er ein Jahr später 
für CSKA Moskau in der russischen Superleague auflief. „Im 
Moment geht es nicht darum, dass Stanislav für uns als Spieler 
aufläuft“, stellt Schindler klar: „sondern darum, ihm Sicherheit 
und Zeit zu geben, damit er sich um seine Familie hier in Gum-
mersbach und in der Ukraine kümmern kann und seine Verlet-
zung auskuriert. Dabei werden wir ihn maximal unterstützen.“
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Jetzt entdecken:

Rundschau PLUS – 
digitale Nachrichten, so treff- 
sicher wie unsere Spieler

LIEBLINGSESSEN: 
Spaghetti und Pesto Genovese

LIEBLINGSBAND / -SÄNGER: 
Drake 

LIEBLINGSSERIE / -FILM: 
Ocean‘s 11-13

LIEBLINGSREISEZIEL: 
Andalusien, Malediven

LEBENSMOTTO / LIEBLINGSSPRUCH:  
Keine Zeit für Traurigkeit

HANDBALLIDOL:  
Patrick Wiencek

BEDEUTUNG MEINER RÜCKENNUMMER: 
Vorwahl meines Heimatorts

HOBBYS: 
Malen, tauchen, segeln

MEIN GRÖSSTES TALENT (AUSSER HANDBALL): 
Malen

BERUFSWUNSCH ALS KIND  
(AUSSER HANDBALLSPIELER): 

Architekt

WELCHEN PROMINENTEN ICH GERNE 
 MAL TREFFEN WÜRDE: 

Arnold Schwarzenegger

DEINE SCHLIMMSTE ANGEWOHNHEIT: 
Zu viel reden

EIGENSCHAFT, DIE ICH AN ANDEREN SCHÄTZE: 
Ehrlichkeit, Respekt

SUPERHELDENKRAFT, DIE ICH GERN HÄTTE: 
Zeit anhalten

TRAUM, DEN ICH MIR IM LEBEN  
UNBEDINGT EFÜLLEN MÖCHTE: 

Eigenes Segelboot

WENN ICH 3 WÜNSCHE FREI HÄTTE, WÄREN DAS: 
Gesundheit für meine Familie, Freunde und mich

SPITZNAME: 
Dumbo

NATIONALITÄT: 
Deutsch

GEBURTSDATUM: 
30.12.2003

POSITION: 
Kreisläufer
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Jetzt kostenlosen Newsletter abonnieren und  

keinen Spielbericht mehr verpassen!  

Alle wichtigen News und exklusive Inhalte sichern!

www.vfl-gummersbach/newsletter
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Bereits zur Rückrunde der Saison 2021/22 gibt es zwei weitere, äu-
ßerst „schicke“ Neuigkeiten aus unserem Partnerpool zu vermelden.

Unser bisheriger Team-Partner MANNSCHETTE & Ette steigt zum 
Top-Partner auf und stattet gemeinsam mit unserem neu gewon-
nenen Top-Partner Zuitable die Bundesligamannschaft des VfL 
Gummersbach auf der Platte, das gesamte Trainer- und Staff-Te-
am sowie die Geschäftsstelle mit sportlich modernen Business-
Outfits aus!

MANNSCHETTE & Ette in Bergneustadt ist ein Concept-Store mit 
einem spannenden Mix aus Mode und Gastronomie. Liebhaber 
von regionaler und saisonaler Küche werden im integrierten Bistro 
Hugos von Frühstück über Mittagstisch bis zu Kuchen und Snacks 
verwöhnt. Natürlich kommt das Thema Mode nicht zu kurz. Mit ak-
tueller Womenswear wie Opus, Herrlicher, Yaya, Mos Mosh u.v.m. 
und für die Männer u.a. Marc O’Polo, Colmar, Mos Mosh Gallery 
oder Alberto.

ZUITABLE – Der ZUITABLE Anzug steht für besten Tragekomfort 
und überzeugt optisch durch eine unglaubliche Lässigkeit. Jedes 
Teil des Anzugs kann für sich stehen und bietet höchste Flexibilität. 
Ob Sakko mit Jeans, Hose mit Shirt oder kombiniert – ZUITABLE 
passt immer. Im März 2002 wurde ZUITABLE in Düsseldorf von 

"Schicke" Neuigkeiten aus dem Partnerpool 
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Christian Filusch gegründet und hat seitdem über 1,3 Millionen 
Anzüge produziert. Das Credo von ZUITABLE ist es, modische 
Strömungen schnell aufzugreifen und noch schneller umzusetzen.

Beide Top-Partner haben sich in diesem Zuge begehrte Spieler-
patenschaften gesichert. MANNSCHETTE & Ette setzt hierbei auf 
Julius Fanger, ZUITABLE steigt bei Szymon Dzialakiewicz ein. 

Der VfL Gummersbach freut sich auf die weitere Zusammenarbeit 
und vor allem darauf, dass der VfL ab sofort nicht nur auf der Plat-
te professionell gekleidet ist, sondern auch neben der Platte eine 
top Figur abgibt. Dazu begrüßt der VfL MANNSCHETTE & Ette-
Geschäftsführerin Andrea Jahn sowie ZUITABLE-Geschäftsführer 
Christian Filusch ganz herzlich im Team.

Partnerportal jetzt auch als App! 
Gemeinsam mit BeyondSport hat der VfL Gummersbach das  
Partnerportal weiter digitalisiert und eine gemeinsame App  
veröffentlicht, die im AppStore sowie im Google PlayStore kosten-
frei zum Download zur Verfügung steht. Somit können die Partner 

des VfL Gummersbach ab sofort auch über ihre App Nachrichten  
empfangen, News lesen und mit anderen Partnern in Kontakt  
treten! Zusätzlich erhalten alle Partner die Möglichkeit sich online 
zu den jeweiligen Netzwerkveranstaltungen einzutragen und die 
Teilnahme zu bestätigen!

FOTO: PHILIPP ISING



Gummersbacher Ukrainer - Ukrainische Gummersbacher

FOTO: RADIO BERG

DIRK HARTMANN, REPORTER

Es ist ein schöner, sonniger Nachmittag an der Aggertalsperre. 
Friedlich, der Aggersee, im Sonnenschein. Ein paar Vögel zwit-
schern. Nichts, aber auch gar nichts lässt einen hier erahnen, 
dass im selben Moment, mitten in Europa ein Krieg tobt, wie wir 
ihn heute nicht mehr für möglich gehalten haben. Herzlich wer-
de ich an der Tür von VfL Gummersbach Handball-Profi Janko 
Božović und seiner ukrainischen Ehefrau Larissa empfangen. Es 
gibt Kaffee, sehr leckeren Kuchen und noch leckereres Tiramisu -  
wunderbare Gastfreundschaft. Zu Gast sind auch die Ukrainer 
Stanislav Zhukov mit Frau und Kind. Die Familie ist unmittel-
bar nach Kriegsausbruch aus Moskau, wo Stanislav zuletzt bei 
CSKA unter Vertrag stand, geflüchtet. Wir spaßen und lachen – es 
herrscht eine gelöste Atmosphäre. Doch natürlich wollen wir auch 
über die Hilfe der beiden Familien für die Menschen in der Ukraine, 
im Kriegsgebiet sprechen und über ihre Hilfe für die Flüchtlinge, die 
auch hier bei uns im Bergischen ankommen. Und so sprechen wir 
zwangsläufig auch über den Krieg selbst. Unfassbar, erschütternd, 
ja schockierend sind die Bilder, die sie aus ihrer Heimat schildern, 
die sie selbst aus erster Hand tagtäglich am Telefon geschildert 
bekommen, von wo sie schreckliche Bilder geschickt bekommen. 
Emotional in einer Art und Weise, die einen erschauern lässt.  
Eindrucksvoll ist hingegen der Einsatz, den sie hier zeigen, um 
möglichst viel Hilfe zu generieren, Kleidung, Decken, medizinische 
Ausrüstung, Hygiene-Artikel, Lebensmittel so zu kanalisieren, dass 
sie dort ankommen, wo sie am nötigsten gebraucht werden. Hier 

in Oberberg plant Larissa gerade die Gründung eines Vereins, der 
sich kurzfristig um die gestrandeten Flüchtlinge aus der Ukraine 
kümmern soll. Mittelfristig ist der Verein für alle Flüchtlinge gedacht, 
egal woher sie kommen. Sie gründet den Verein, obwohl sie weiß, 
dass Jankos Vertrag im Sommer ausläuft und sie Gummersbach 
verlassen werden. Sie wird sich auch von ihrem neuen Wohnort 
aus kümmern. Das liegt ihr am Herzen. Hut ab vor diesem Einsatz 
und Engagement. Hut ab vor allen Helfern, die Menschen weltweit 
in Kriegsgebieten, und denen, die aus diesen flüchten, helfen.

VfL Gummersbach trauert um 

Petre Ivănescu
*15. April 1936 † 1. April 2022

FOTO: ANDREAS ARNOLD Der VfL Gummersbach trauert um seinen ehemaligen Erfolgstrainer  

Petre Ivănescu. Der Deutsch-Rumäne verstarb im Alter von 85 

Jahren an den Folgen seiner schweren Krebserkrankung.

Als Spieler lief Ivănescu 205 Mal für die rumänische Nationalmann-

schaft auf, ehe er im Jahr 1974 eine beeindruckende Trainerkarriere 

startete, die ihn zwischen 1979 und 1983 erstmals nach Gummers- 

bach führte. Unter seiner Leitung feierte der VfL in dieser Zeit unter 

anderem zwei Deutsche Meistertitel, wurde einmal IHF- und zwei-

mal DHB-Pokalsieger. Zum absoluten Höhepunkt gehört die Saison 

1982/83, in der Ivănescu neben dem Double aus nationaler Meis-

terschaft und Pokal mit dem VfL auch den Europapokal der Landes- 

meister gegen die damals haushoch favorisierte Mannschaft von 

ZSKA Moskau holte.

Wie sehr Ivănescu auch Jahrzehnte später noch von den Gum-

mersbacher Fans geschätzt wurde, zeigte sich im Jahr 2002, 

als er als Interimstrainer bei den Oberbergischen einsprang und 

seinen VfL vor dem drohenden Abstieg bewahrte. Unvergessen  

bleibt, wie bei seiner anschließenden Verabschiedung in der 

Kölnarena mehr als 14.000 Fans unter den Klängen von Trude 

Herrs „Niemals geht man so ganz“ ihren Trainer mit stehenden  

Ovationen ehrten.

Die VfL Gummersbach-Familie ist mit 

den Gedanken bei seiner Familie.

Unternehmer zu 
 Investoren machen.

GANZHEITLICHE VERMÖGENS- UND  
UNTERNEHMERBERATUNG.

• Liquiditätsoptimierung
• Risikominimierung 
• Mitarbeitergewinnung und -bindung

Wir betrachten Ihre Welt als Ganzes, bringen über 25 Jahre Er- 
fahrung mit ein und geben wichtige Handlungsempfehlungen, 
die über den einzelnen Fachbereich hinausgehen. 

Tiberius Jeck.
Unternehmer zu Investoren machen. 

KOMMEN SIE MIT UNS INS GESPRÄCH!

Tiberius Jeck
Eugenstr. 1a
42897 Remscheid

T  02191 6940700
E tiberius.jeck@tiberiusjeck.de
W  www.tiberius-jeck.de

Ein Selbständiger ist sein Unternehmen, ein Unternehmer gestaltet 
sein Unternehmen und ein Investor gestaltet die Zukunft: Entschei-
den Sie sich für die strategische Optimierung Ihres Unternehmens 
und machen Sie den wichtigen Schritt zum Investoren. 

BEGINNEN SIE IHREN 
WEG ALS INVESTOR!
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IMpressionen der Woche
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GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

VfL-Partner

Hauptsponsor

top-Partner

Premium-Partner

Das VfL-Netzwerk wächst beständig und gewinnt als regio-
nale Begegnungsplattform für die Wirtschaft zunehmend an  
Bedeutung. Hier haben die Unternehmer vor und nach den 
Spielen die Gelegenheit, sich untereinander auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie unsere Sponsoren etwas genauer unter die Lupe 
und profitieren auch Sie vom Engagement unserer Partner beim 
VfL Gummersbach! Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne in ei-
nem persönlichen Gespräch die Vorteile einer Partnerschaft vor.

Exklusiv-Partner

Autorisierter Mercedes-Benz und smart
Service und Vermittlung

51645 Gummersbach

KLINIKUM OBERBERG
Kreiskrankenhaus Gummersbach s t e w e
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Team-Partner

Medien-Partner

Ausruster

LogenPartner
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Hospitality-Partner

Partnerschaft mbB
Steuerberater Rechtsanwalt

www.buschbeck.de

World of Fire and Nature
Gartenkamine, Grills und Feuerstellen

SIEGFRIED
GmbH

Containerdienst • Straßen- und Tiefbau • Abbrucharbeiten

Feilenhauerstraße 2 - 51789 Lindlar
Telefon: 02266/7736 - Fax: 02266/465835
Handy: 0171/6970555 oder 0171/7736867

www.kemmerich-containerdienst.de
e-mail: SiegfriedKemmerichGmbH@t-online.de

Betrieb - Werkstatt - Lager - Archiv - Büro

info@thomaskind.de
www.thomaskind.de

 

www.halle32.de

Autorisierter Mercedes-Benz und smart
Service und Vermittlung

51645 Gummersbach
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Formart | Die Schreinerei GmbH & Co.KG | Fritz-Kotz-Str. 15, 51674 Wiehl

T 02262 - 727 01 70 | F 02262 - 727 01 71 | M 0163 808 61 63

ruland@formart.net   | www.formart.net

GmbH & Co.KG

1861-Club
1861

Club

Schwirten & Klein Holzbau GmbH Max Adler

Physiotherapie
Gesundheitssport
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1 A AUTOSERVICE ALF BEHRENDT

1A AUTOSERVICE UWE BUHR

A & S REIFENTECHNIK INH. ACHIM 
BURGHOFF

ABA SCHLÜSSELDIENST KARLSRUHE

ACHIM ECKSTEIN

AGST DRAHT & BIEGETECHNIK GMBH

AKTIVDESIGNHAUS DÜCKER GMBH

AKTIVRAUM UND AKTIVRAUM PHYSIO 
GMBH

ALB. TROMMERSHAUSEN WWE.

ALLIANZ TEAM AXEL RÖDER

ALLSER INH. HERMANN KLEIN

ANDRÉ REIMANN MALERFACHBETRIEB 
GMBH

ANDRÉ WIEBEL

ANDREA BECKER

ANDREAS GERIGK

APOTHEKE AM WILDENKUHLEN KIERSPE

ARCHITEKTURBÜRO KLEIN INH. DIPL.-ING. 
ARCHITEKT PETER HINTZ

ARCHITEKTURBÜRO PLANWEBER IN 
NÜMBRECHT

ASK GMBH

ATM AUTO-TEILE MAGAZIN GMBH

AUGE + OHR ALTHÖFER GMBH & CO. KG

AUTO ROGGENDORF GMBH

AUTOHAUS BERGNEUSTADT LEY GMBH

AUTOHAUS BÜTH, INH. CHRISTOPH KLEIN

AUTOMATEN PHÖNIX GMBH

AUTO-SAPP IN REICHSHOF

AUTO-SCHUH IN MORSBACH

BÄCKEREI LANGE GMBH & CO. KG

BÄCKEREI-KONDITOREI HANS-JOACHIM 
ROSENBAUM

BALDSIEFEN GMBH

BAES DEUTSCHLAND GMBH

BARUTZKY GMBH

BAUELEMENTE WEDDING

BAUUNTERNEHMUNG HORST STÖBER

BBS BETON BOHR SÄGESERVICE GMBH 
ELEKTROANLAGENBAU

BETTING.COM

BILANZBUCHHALTERIN INA KUHLMANN

BLUMENAMBIENTE NADJA PRINZ IN 
LINDLAR

BLUE-WHITE DYNAMITE

BRAEUCKER CNC-ZERSPANUNGSTECHNIK 
INH. KLAUS BRAEUCKER

BUCHHALTUNGSBÜRO ELISABETH HÖL-
KER-ZIMMERMANN

BÜRGER’S BACKSTUBE INH. ANDREAS 
BÜRGER

BÜRGER’S BACKSTUBE INH. ANDREAS 
BÜRGER

CAR-SERVICE-POINT GM GMBH & CO.KG

CASINOPILOT24.COM

CASINOVERGLEICH.EU

CENSUS REAL ESTATE GMBH

CF FITNESS GUMMERSBACH GMBH

CLAUDIA THAMM

CLICKLABS MEDIENAGENTUR

CURADENT ZAHNTECHNIK

DACHDECKERMEISTERBETRIEB STEFAN 
WEDDING

DENTALTECHNIK HARTMANN KORSCHEW-
SKI GBR

DER HOLZWURM AXEL NEWIGER INH. 
A.NEWIGER

DER LEUCHTEN LADEN

DIETER BRÜNING

DIETMAR HORN

DIPL.-HEILPÄD. SPRACHTHERAPEUT 
THORSTEN JÄGER

DIPL.-ING. ARCHITEKT FRANZ SZILAGYI

DIPL.-ING. THOMAS KRIEGER VERMES-
SUNGSBÜRO

DIRK REUBER INSTALLATIONS-MEISTER-
BETRIEB

Unterstutzer-Club
Unterstutzer

Club
DIRK SIEMERKUS DACHDECKERMEISTER-
BETRIEB

DIRK STEINBACH

DORNSEIFF GMBH

DR. SASCHA BONNESS MSC PRAXIS FÜR 
ZAHNHEILKUNDE

DREBELHOF WERBETECHNIK INH. CARINA 
DREBELHOF

E & M GARLING

ECHTGELD CASINOS

EDV ACHENBACH GMBH

ELEKTRO GROSSE-ALLERMANN GMB

ELEKTRO IRRGANG INH. JOACHIM IRR-
GANG

ELEKTRO THIEDECKE INH. DIPL. ING. 
STEFAN KAPP

ELEKTROTECHNIK MEISTERBETRIEB 
STEFAN SCHMALENBACH

ELMAT SCHLAGHECK GMBH & CO. KG

ERGEBNISWERK – FINEST TRAVEL

EULER OPTIK IN NEUNKIRCHEN-SEEL-
SCHEID

EUROBREMSBAND GMBH

FAHRSCHULE BICHER INH. ANNETTE 
BICHER

FARBHAUS SCHULTE MALERBETRIEB & 
FACHHANDEL INH. DIRK SCHULTE

FERIENHAUS HASSENJÜRGEN – REICHS-
HOF

FÖRST FAHRSIMULATOREN GMBH

FOX-ON DATENSCHUTZ GMBH

F-PLAN GMBH WIEHL

FRANK KRÄMER STRASSEN- , TIEF- & 
GALABA

FRITZ KRIEGER GMBH

FTW WERNER WÜRTH GMBH

GABRIELE´S AUTOMOBILE GMBH

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU STEFAN 
ENDRES IN KIERSPE

GEBR. HESSE GBR IN REICHSHOF

GEFI-ELEKTRONIK GMBH & CO KG

GEORG THAMM

GILBERG DIE MITTELSTANDSOPTIMIERER

GONDOLF & PARTNER GMBH  
VERSICHERUNGSMARKLER

GRABMALE STRÄSSER GMBH

GVS – GUMMERSBACH GMBH

HALLER OPTIK INH. MICHAEL HALLER

HANS DABRINGHAUSEN BEDACHUNGS 
GMBH

HARDTER HOF

HAUS FÜR PHYSIOTHERAPIE INH. DIANA 
RÜFFLER-HAUS

HAUSBAU LANGER GMBH

HDI BEIER – DAS IST VERSICHERUNG

HDI GENERALARGENTUR GUIDO NEU-
HÄUSER

HILLNHÜTTER ARCHITEKTEN

HKR STEPHAN MÜLLER LANDSCHAFTS-
ARCHITEKTEN

HMS-KARTON H. MÜLLENSCHLÄDER

HOLLÄNDER DIELE

HOLZ – MEESER MODERNE BAUELEMEN-
TE GMBH

HORBACH WIRTSCHAFTSBERATUNG 
MARTINA PETER

HOTEL JACOBS GMBH

HOTEL RESTAURANT STREMME BE-
TRIEBSGES. MBH

IMMOBILIEN HILDEBRANDT

INGENIEURBÜRO BOHLE

INGENIEURBÜRO HOLZEM & HARTMANN 
GMBH

JÖRG HAMMER BAUUNTERNEHMUNG

J. PETER HUNOLD

JÖRG HEINTZE GARTEN- UND LAND-
SCHAFTSBAU GMBH

JS FULFILLMENT & IT SERVICES

JUTTA BECKER

KABECK´S KNIGGE AND MORE

KAI LACH

KARL JUNGBECKER GMBH & CO. KG

KARL OTTO HARDT GMBH

KARL ZIMMERMANN GMBH & CO. KG

KFZ-TECHNIK-SCHAUL INH. DIRK SCHAUL

KISTEN PALETTEN STEFAN DOBROWOLSKI

KOHLS UND PARTNER – HEILPRAKTIKER 

KÜCHENSTUDIO BECKMANN

KUGELMEIER PERSONALÜBERLASSUNG 
GMBH

KUNSTZAHNKUNST EKKERHARD SCHUL-
ZE GMBH

KUSU KOMMUNIKATION UND SICHERHEIT 
URBAN

LA DEIN FRISEUR LIESA ALINA LAUSBERG

LANDGASTHOF REINHOLD

LANDMETZGEREI KÜRTEN INH. STEFAN 
AHLEMEIER

LEDDA DREH- & FRÄSTEILFERTIGUNG INH. 
JAKOB PENNER

LINDEN-APOTHEKE OLPE

LOGALYTICS GMBH

LÖTTGEN &. WEVER OHG

LUTZ KLUCZNIK

M. STÖCKER GMBH

MALERFACHBETRIEB ERIC STRANZEN-
BACH GMBH

MALERWERKSTATT KÜLHEIM 

MARCO MÜLLER

METALLBAU HEPNER

METZGEREI MÜLLER WIEHL

METZGEREI STEFAN LANG

METZGEREI WINKLER INH. FALKO 
WINKLER

MHS – SONDERMASCHINEN GMBH

MICHAEL GRAEN BIOLOGISCHE BAU-
STOFFE

MIHOME JULIA ORTNER & PARTNER 
ARCHITEKTEN MBB

MICHAEL ZINDLER

MILONE WALTER KOLPINGHAUS INH. 
WALTER MILONE

MÜLLER FORST- UND GARTENTECHNIK – 
DER MÜLLER MACHTS´

NEON-BRÜGGEN GMBH

NEUECASINOS24.COM

NIERSTENHÖFER INGENIEURE

NOHL GARTEN- U. LANDSCHAFTSBAU 
INH. KARSTEN JUNG

NOWAK DRUCKLUFT- UND HYDRAULIK-
TECHNIK GMBH & CO.KG

OBG OBERBERGISCHE GIPSWERKE GMBH

OLIVER SCHMIDT DACHDECKERMEISTER 
INH. OLIVER SCHMIDT

HOTEL THEILE GARNI

PECON INVEST GMBH & CO. KG

PETER MACK DACHDECKERMEISTER 
GMBH

PETER HERRMANN

PHOTOVOLTAIKANLAGEN WEITERSHAUS 
GMBH

PHYSIOTHERAPIE CLAUDIA RÖTTGER IN 
WIEHL

PHYSIOTHERAPIE DICKEL – THERAPIE · 
PRÄVENTION · WELLNESS

PHYSIOTHERAPIE NISHA JUNG

PODOLOGISCHE PRAXIS MARIA LUISE 
KUSENBERG

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE SONJA UELLEN-
DAHL

PROCUT DEUTSCHLAND ARMIN BRÜCK-
MANN

PROVINZIAL VERSICHERUNGEN GE-
SCHÄFTSTELLE KIERSPE INH. STEPHAN 
JATZKOWSKI

RADSPORT HELLWIG

RAINBOW INTERNATIONAL KÖLN CITY 
SCHADENMANAGEMENT GMBH

REICHERT GMBH

REIFEN-SERVICE-WIEHL INH. HANS-JÖRG 
NAWOTKE

REINER BERGHOFF ELEKTROINSTALLA-
TION IN ENGELSKIRCHEN

RESTAURANT LINDENSTÜBCHEN INH. 
APOSTOLOS KOROMILAS

RESTAURANT PFAFFENBERG INH. CARLO 
D’AGNOLO

RESTAURANT RHODOS INH. NEOFITOS 
PAPADOPOULOS

ROHRBECK GMBH SANITÄR- & HEIZUNGS-
TECHNIK INH. JOACHIM ROHRBECK

ROLAND REINIGUNG GUMMERSBACH

ROSEN APOTHEKE ARNE TRIPPEE E.K.

ROTHSTEIN BEDACHUNGEN SIMON 
SCHNEIDER E.K.

RR-BIKES RALF RÖTTEL

ROSI UND KARL HEINZ SCHUBERT

RUSSE BEFESTIGUNGSTECHNI

SALLER GMBH

SCHIFFBAUER MONTAGE GMBH

SCHILDER ROHOFF GMBH

SCHLAFOASE

SCHIMMELPETER-STRAMM GMBH

SCHMIDTS BACKSTÜBCHEN INH.WERNER 
SCHMIDT

SCHREINEREI KNIPP IN MUCH

SCHULZ + WITT GMBH

SHS GES.FÜR SCHLÜSSELFERTIGES 
BAUEN MBH

SIEBDRUCKBEDARF W. SCHMITZ GMBH

SINNVOLLE GARTENGESTALTUNG FLO-
RIAN WEISS

SILKE KABRANIS

SMD GMBH STACHELSCHEID METALLWA-
REN UND DREHTEILE

SPOBUNET.DE

SPORTWETTEN24.COM

STABA ARTE GMBH

STEFANIE THAMM

STUFFIS WERBUNG & MARKETING

T.FISCHER-TECHNIK

TCS HUNDHAUSEN GMBH

TELLSOLAR TECHNIK

TERRASYSTEM GMBH BODENGUTACHTER

THERMO-TECHNIK NOATZKE GMBH & 
CO KG

THOMAS & ALEXANDER METZ

TISCHLEREI UDO + DIRK SCHMALE GBR

TO-RO MEDICAL

TRACHTENMODEN BENDER IN WIEHL

TRAUTMANN GABELSTAPLER GMBH

UTTA KIRCHHOFF

VEBATEC-TECHNIK GMBH

VERSICHERUNGSBÜRO RÖDDER

WALDHOTEL TROPFSTEINHÖHLE IN WIEHL

WALTER SCHÄFER GMBH & CO. KG  
PRÄZISIONSDREHTEILE

WENDENER AUGENOPTIK INH. EVELYN 
MOLLENHAUER

WETTANBIETER DEUTSCHLAND

WETTEN.COM

WPS GT GMBH

WILHELM HENN

WOLFGANG BARTH

WS MANAGEMENT & ENGINEERING UG

WSK ZUSCHNITTE UG

XYLOTEC HOLZ- U. MASSIVBAU GMBH

ZAHNÄRZTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
DR. SIEPER & DIDSZUWEIT-MATHIA

ZAHNARZTPRAXIS DR. PURIA BIGDALI

ZAHNÄRZTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
DR. OLIVIA SCHNIEBER UND THOMAS 
JERIG

ZAHNARZTPRAXIS GABRIELE LOHRBEER 
IN WIEHL

ZAHNARZTPRAXIS MICHAEL BRUCHHAUS 
INH. MICHAEL BRUCHHAUS

ZIMMEREI UND BEDACHUNGEN INH.
CHRISTOPH WEIGAND

Spielplan 2021/22
Vfl Gummersbach

Sonntag | 01. Mai 2022 | 16:00 Uhr 
VFL GUMMERSBACH VS. HSG NORDHORN-LINGEN

Mittwoch | 04. Mai 2022 | 19:30 Uhr 
TSV BAYER DORMAGEN VS. VFL GUMMERSBACH

Samstag | 07. Mai 2022 | 19:00 Uhr  
SG BBM BIETIGHEIM VS. VFL GUMMERSBACH

Samstag | 14. Mai 2022 | 18:00 Uhr
VFL GUMMERSBACH VS. EULEN LUDWIGSHAFEN

Freitag | 20. Mai 2022 | 19:30 Uhr 
HC ELBFLORENZ 2006 VS. VFL GUMMERSBACH 

Freitag | 27. Mai 2022 | 19:00 Uhr
VFL GUMMERSBACH VS. DJK RIMPAR WÖLFE

Samstag | 04. Juni 2022 | 19:00 Uhr
TuS Ferndorf VS. VFL GUMMERSBACH
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VfL Handball Gummersbach GmbH
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51643 Gummersbach
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Fotos

Philipp Ising, Nastasja Kleinjung 
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Satz & Layout  

Identitätsverstärker GmbH

Agentur für Transformation 

www.identitaetsverstaerker.com 

Druck

FREIRAUMdruck GmbH

Hanielstraße 52

46539 Dinslaken

Telefon: 02865-26693-10

E-Mail: info@freiraumdruck.de

www.freiraumdruck.de

Geschäftsstelle VfL Gummersbach • Steinmüllerallee 3 • 51643 Gummersbach

Telefonische Servicezeiten: dienstags 14:00-16:00 Uhr und donnerstags 10:00-12:00 Uhr
Telefon: 02261 / 8083-0 • Fax 02261 / 8083-15 • info@vfl-gummersbach.de • www.vfl-gummersbach.de
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Foto: Philipp Ising

Foto des Tages!
Beim Heimspiel gegen den TV Großwallstadt dominierten die  

Farben der ukrainischen Nationalflagge blau und gelb in der 

SCHWALBE arena – ein Zeichen gegen kriegerische Handlungen 

weltweit, die mit den moralischen und demokratischen Grundwerten  

nicht vereinbar sind, für die der VfL steht.
FOTO: PHILIPP ISING
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WIR MACHEN DEIN E-BIKE

Der Schwalbe Marathon E-Plus. Der unplattbar-Reifen speziell für E-Bikes. Für 100% Fahrspaß bringt er Sicherheit, 
Haltbarkeit, Leichtlauf, Stabilität und Langlebigkeit untrennbar zusammen. schwalbe.com/marathon-eplus/

Mit unseren legendären Marathon-Reifen werden Touren- und Stadträder „unplattbar“. Für Europas Mountainbiker sind wir die „beste 
Marke“. Auf Schwalbe PRO ONE Reifen vertrauen Profiteams und Top-Triathleten aus aller Welt. Wir sind die führenden Spezialisten für 
Fahrradreifen. Weltweit vertreten in über 40 Ländern. Zu Hause im Oberbergischen. Begeistert vom VfL Gummersbach.

Schwalbe | Ralf Bohle GmbH - 51580 Reichshof




